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u Rampe für Altstoffsammelzentrum fast fertig 
u NÖ-Auszeichnung für Radwegführung am Hauptplatz 

 u Gleichenfeier  beim neuen Kindergarten
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Bürgermeister Leopold Zolles:

In Gramatneusiedl hat unsere Jugend zwar 
die Möglichkeit sich in vielen sportlichen 
und kulturellen Vereinen zu betätigen – ne-

ben diesen Aktivitäten und für Jugendliche, 
die keinem Verein beitreten wollen, gibt es 
aber keinen Treffpunkt.
Die Gemeinde führt derzeit Verhandlungen 
um ein entsprechendes Lokal zur Verfügung 
zu stellen. 
Die Anliegen der jungen Leute stehen bei die-
sem Projekt im Mittelpunkt.
Um den richtigen Zugang zu finden, wird di-
ese Aktivitäten ein professioneller Jugendbe-
treuer begleiten – Thomas Tatosa. Er ist 38 

Jahre alt und arbeitet seit 20 Jahren mit Jugendlichen. Er wird Ansprechperson  
sein für alle Jugendlichen und alle anderen Betroffenen (z.B. Eltern), die sich für 
dieses Projekt interessieren.
Start war am 4. März 2009 mit einer Kick Off-Veranstaltung, bei der die Jugend-
lichen die Möglichkeit hatten ihre Wünsche und Ideen zu präsentieren.
Alle Anliegen wurden gesammelt und werden bei einer weiteren Veranstaltung 
dem „Recall“ am 25. März diskutiert.
Für den Betrieb im geplanten Jugendlokal werden gemeinsam mit dem Betreuer 
von den jungen Leuten Regeln aufgestellt – aber auch Konsequenzen festgelegt, 
wenn diese Regeln nicht eingehalten werden.
Wir hoffen mit diesem Projekt einen wesentlichen Beitrag zur Freizeitgestaltung 
unserer jungen Gemeindebürger zu leisten.
Junge Leute, die rechtzeitig lernen Verantwortung und Selbstverantwortung zu 
übernehmen, werden sicher wertvolle Mitglieder unserer Gesellschaft.
Die Begleitung unserer jungen Gemeindebürger beim „Erwachsenwerden“ ist mir 
persönlich ein großes Anliegen und ich wünsche dem Jugendprojekt viel Erfolg.

Was ich Ihnen sagen will...     Projekt, Rückblick

Sprechstunden 
Bürgermeister Leo ZOLLES:  
jeden Mittwoch 15.30–17.30 Uhr 
Öffnungszeiten Gemeindeamt:  
Mo, Di, Do, Fr von 8–12 Uhr, 
Mi von 8–17.30 Uhr
Ausschuss für Bau- und Verkehrs
angelegenheiten, Liegenschaftsver-
waltung:  
Vbgm. Ing. Peter KRAWAGNER.  
am 2. u. 4. Mi im Monat von 16–17 Uhr
Referat Zivil- und Katastrophen-
schutz: GGR Josef SCHORN.  
am 1. Mi im Monat von 16.30–17.30 Uhr
Umweltgemeinderat:  
GGR Alfred HALMETSCHLAGER nach 
vorheriger Vereinbarung  
0 22 34/722 05-0

Öffnungszeiten:
Altstoffsammelzentrum  
(Bauhof Am Feilbach):
Abgabe von Sperrmüll und Problemstof-
fen jeden Samstag 9–13 Uhr und zusätz-
lich von April bis Oktober jeden Mitt-
woch von 15–17 Uhr. 
Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):  
jeden Montag 17–18.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung:  
Im Gemeindeamt  
jeden 3. Montag im Monat,  
jeweils 12.45 Uhr

Bürgerservice

Am 26. Jänner 2009 überreichte 
LR Josef Plank Bürgermeister 
Leo Zolles einen Scheck über 

€ 15.200,–.
Der Beitrag aus Gramatneusiedl macht 
deutlich wie wichtig Maßnahmen zur 
Attraktivierung des Radverkehrs sind 
und eine Erhöhung der Verkehrssicher-
heit bewirken. 

Durch die Realisierung unseres Pro-
jektes ist es nun möglich, von der Volks-
bank und den angrenzenden verkehrs-
beruhigten Siedlungsgebieten über den 
Hauptplatz bis zur Schule mit dem Fahr-
rad zu gelangen.Wichtige Einrichtungen 
(Gemeindearzt, Apotheke, Feuerwehr, 
Bücherei, Gemeinde und Schulen sind 
somit mit dem Fahrrad bequem zu er-
reichen.

Auszeichnungsveranstaltung mit Umweltlandesrat Josef Plank zu 
„RADLand-Siegerprojekte“
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V.l.: Amtsleiter Andreas Tremml, Vizebürgermeister Peter Krawagner, geschäftsführende 
Gemeinderätin Erika Sikora, Bürgermeister Leo Zolles, Landesrat Josef Plank



    Projekt, Rückblick
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Ausbau des Altstoffsammelzentrums schreitet voran

Wie schon berichtet, soll künf-
tig der Zutritt zum Altstoff-
sammelzentrum zusätzlich zu 

den verlautbarten Öffnungszeiten mit 
der E-card der Sozialversicherung mög-
lich sein. Vom Amt der NÖ Landesregie-
rung haben wir für das Projekt „Bürger-
karte – gemeindeübergreifende Dienst-
leistungen“ eine Förderung in Höhe 

von € 15.000,– erhalten. Bei der Einrei-
chung hat uns der Regionalverein Au-
land Carnuntum (Leader Region) unter-
stützt.
Bei einem Ideenwettbewerb haben wir 
einen Gutschein in Höhe von € 10.000,– 
gewonnen, der Abfallwirtschaftsver-
band fördert die Errichtung der Rampe 
mit € 50.000,– insgesamt ersparen wir 

uns daher € 75.000,– der Gesamtpro-
jektskosten! 
Nachdem die Rampe schon errichtet 
wurde, kommt als nächstes die Überda-
chung und die Zaunanlage. Eine Benüt-
zung wird voraussichtlich im April/Mai 
2009 möglich sein. Die Einführung des 
Projektes „Bürgerkarte“ wird dann vor-
aussichtlich im Herbst 2009 folgen.

Das Gemeindezentrum war beim 
Info-Abend der Gemeinde am 
17. Jänner 2009 bis zum letz-

ten Platz gefüllt. Bürgermeister Zolles 
brachte einen Rückblick über das ver-
gangene Jahr und präsentierte Projekte 

Das war unser INFO-Abend 2009

für das Jahr 2009. Postenkommandant 
Günther Pils stellte das Team und die 
Aufgabenbereiche der Polizeiinspektion 
Gramatneusiedl vor. 
Für unsere Jüngsten gab es von 17–
20 Uhr wieder eine Kinderbetreuung.

Geburten:
Goldinger Andre 
Hahn Nadine 
Jindra Jennifer 
Ruhittel Dominik 
Strobl Hannah 
Kitzer Benjamin

Eheschließungen:
Marietta und Ing. Walter Zapletal

Todesfall:
Karl Schaupmann 
Christa Buchegger 
Magdalena Hugnagel 
Leopoldine Botek

Aus der Chronik

Kundmachung

Gemeindearzt Dr. Hubert WALDRAUCH 
befindet sich von 
16. bis 27. März 2009 auf Urlaub

Vertretung:  
Alle erreichbaren Ärzte der Umgebung
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Aktuelle Themen
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Gleichenfeier „Kindergarten Weingartenfeld“ 

Am Mittwoch, 17. Dezem-
ber 2008, um 17 Uhr, fand die 
Gleichenfeier für den neuen 

Kindergarten im Weingartenfeld statt. 
Der Baubeginn für den dreigruppigen 
Kindergarten war am 28. August 2008. 
Das Projekt wird in Niedrigstener-
giebauweise ausgeführt. Eine kont-
rollierte Wohnraumbelüftung mit ei-
ner Luft /Wasser Wärmepumpe samt 
Fußbodenheizung sorgt für ein behag-
liches Raumklima in der kalten Jahres-
zeit und für ausreichend Warmwasser.  
Geplant wurde die gesamte Anlage von 
Architekturbüro Otmar Hasler. 

Mit dem bestehenden Kindergarten in 
der Dr. Hauswirth-Gasse stehen für das 
Kindergartenjahr 2009/2010 insgesamt 
135 Kindergartenplätze (davon 25 Plät-
ze für 2½-jährige Kinder) zur Verfügung.

Es wird alles daran gesetzt, dass die Ar-
beiten weiterhin so zügig voranschrei-
ten und der Kindergarten im September 

2009 seiner Bestimmung übergeben 
werden kann.

Für Freunde der 
Grünpflanzen 

Am 9. Mai 2009 wird im Eingangs
bereich vor der Sporthalle der 
2. Gramatneusiedler Pflanzen-

tauschtag stattfinden.

In der Zeit von 9–12 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit, ihre Pflanzen einzutauschen 
bzw. etwas Neues zu finden, auch wenn 
Sie keine Tauschpflanzen mitbringen. 
Wir freuen uns auf jeden Fall auf Ihren 
Besuch!

Auskünfte bei
Helga Hulik, 02234 78862
Brigitte Rieser, 02234 78707.

Reges Interesse zeigte sich schon beim ersten  Pflanzentauschmarkt.

Aktuelle Themen
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2. Gesundheitstag in 
Gramatneusiedl
findet am Samstag, 9. Mai 2009 von 
8.30 bis 15 Uhr im Schulzentrum statt. 
In zahlreichen Teststationen mit ausge-
wählten Experten kann beim 2. Gramat-
neusiedler Gesundheitstag von der Be-
völkerung ein Gesundheitscheck in An-
spruch genommen werden. 
Die umfangreiche Palette umfasst unter 
anderem Tests wie

•	 Blutdruckmessung
•	 Körperfettmessung
•	 Venenfunktion
•	 Cholesterinauswertung
•	 Seh- und Hörtest.

Aktiveinheiten wie Rückenfitness und 
Nordic Walking sowie diverse Fachvor-
träge runden das Angebot ab. 
Für die Blutuntersuchungen ist es 
erforderlich, dass sie nüchtern zum 
Gesundheitstag kommen!

Kinderferienbetreuung 
2009
Während der Energieferien verbrach-
ten sechs Kinder eine schöne Woche 
mit viel Spaß und einem abwechslungs-
reichen Programm unter pädagogisch 
geschulter Aufsicht. 

Für die Osterferien sind noch Plät-
ze verfügbar. Auskunft erhalten sie im 
Gemeindeamt. Die Anmeldung ist bis 
20.3.2009 möglich.

Die Kinderbetreuung während der Som-
merferien wird dieses Jahr geteilt mit 
drei Wochen Pause in der Zeit von 6. bis 
24. Juli und von 17. August bis 4. Sep-
tember 2009 stattfinden.

Für die Kindergartenkinder gibt es wie-
der die Ferienregelung wie im Vorjahr: 
der Kindergarten bleibt 3 Wochen (von 
27.7. bis 14.8.2009) geschlossen. An-
meldeformulare liegen im Gemeinde-
amt bzw. im Kindergarten. auf.
Anmeldeschluss für die Sommer
ferien ist der 8. Juni 2009!

Ablesung der Wasser
zähler zum 31. März 09
In der letzten Märzwoche werden wie-
der die Wasserzählerkarten zur Selbst-
ablesung ausgeschickt. 

Bitte geben Sie uns den Zählerstand 
entweder telefonisch (72205-18), per 
Fax (Dw 23) oder mittels Ablesekarte, 
indem Sie diese zur Post bringen oder 
im Gemeindeamt abgeben (Postkasten 
beim Eingang), bekannt. Sie haben aber 

Aktuelle Themen

auch die Möglichkeit, uns den Zähler-
stand per e-Mail unter gemeinde@gra-
matneusiedl.at  oder über das Bürger-
portal, wenn Sie bereits registriert sind, 
mitzuteilen.

Häckseldienst  
am 31. März 2009
Anmeldungen werden im Gemeinde-
amt unter 02234/72205-0 entgegen ge-
nommen.

Die ersten 20 Minuten häckseln sind 
kostenlos, in dieser Zeit können ca. 2 m3 
(ca. 4 voll beladene Scheibtruhen) Baum- 
und Strauchschnitt verarbeitet werden. 
Für eine weitere angefangene Viertel-
stunde wird ein Unkostenbeitrag von  
€ 11,00 direkt beim Häckseldienst einge-
hoben. Sollten Sie nicht anwesend sein 
können erhalten Sie eine Rechnung. Bei 
Ein- und Zweifamilienhäusern wird max. 
40 Minuten gehäckselt.
Anmeldeschluss: 27. März 2009, 
12.00 Uhr

Heizkostenzuschuss 
auch im Winter 
2008/2009
Die NÖ Landesregierung hat beschlos
sen, sozial bedürftigen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2008/09 in der Höhe von € 210,00 zu 
gewähren.

AusgleichszulagenbezieherInnen erhal-
ten vom Bund automatisch einen Zu-
schuss zu den Heiz- und Energiekosten 
in der Höhe von € 210,–.  Der zusätzliche 
Bezug des NÖ Heizkostenzuschusses 
ist nicht möglich, da sonst eine Doppel-
förderung die Folge wäre.
Anspruchsberechtigt sind:
•	 AusgleichszulagenbezieherInnen 
•	 BezieherInnen einer Mindest

pension nach § 293 ASVG
•	 BezieherInnen einer Leistung aus 

der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

•	 BezieherInnen von Kinderbe
treuungsgeld, deren Familien
einkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt oder Familien, die im 
Monat September 2008 oder da
nach die NÖ Familienhilfe beziehen.

•	 sonstige Einkommensbezieher
Innen, deren Familieneinkommen 

den jeweiligen Ausgleichszu 
lagenrichtsatz nicht übersteigt.

Als Einkommensgrenzen gelten ab dem 
1. Nov. 2008 die neuen (erhöhten) Richt-
sätze für die Ausgleichszulage nach dem 
ASVG. Diese betragen für 

•	 Alleinstehende: € 772,40 
•	 Ehepaare und 

Lebensgemeinschaften: 
€ 1.158,08 

•	 Erhöhung der Grenze für jedes 
Kind um: € 80,95  

•	 Erhöhung der Grenze für jeden 
weiteren Erwachsenen um: 
€ 385,68

Da BezieherInnen von Kinderbetreuungs
geld und von AMS-Leistungen (Arbeits
losengeld und Notstandshilfe) pro Jahr 
statt 14 nur 12 Bezüge erhalten, gelten 
für diesen Personenkreis im Sinne der 
Gleichbehandlung die folgenden Richt-
sätze:

•	 Alleinstehende: € 900,62 
•	 Ehepaare und 

Lebensgemeinschaften: 
€ 1.350,32 

•	 Erhöhung der Grenze für jedes 
Kind um: € 94,39 

•	 Erhöhung der Grenze für jeden 
weiteren Erwachsenen um: 
€ 449,70

Anträge müssen bis spätestens 30. April 
2009 bei der Gemeinde eingelangt 
sein.

Kompostaktion 2009 
des Abfallwirtschaftsverbandes im 
Raum Schwechat in Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde Gramatneu-
siedl.
Von 15. April bis 24. April 2009 wird 
wieder Kompost verschenkt. Die Abga-
be erfolgt ausschließlich in Haushalts-
mengen jeweils Samstag von 9 – 13 Uhr 
und Mittwoch von 15 – 17 Uhr, beim Alt-
stoffsammelzentrum (Am Feilbach).

Flurreinigungsaktion
Am 27.3.2009 veranstaltet die Markt-
gemeinde Gramatneusiedl gemeinsam 
mit der Volks- und Hauptschule wieder 
eine Flurreinigungsaktion im Gemeinde-
gebiet. 
Treffpunkt 9.00 Uhr vor der Volksschu-
le. 
Bitte festes Schuhwerk anziehen und 
Handschuhe mitbringen. Sammelsäcke 
werden zur Verfügung gestellt.
Alle freiwilligen Helfer sind herzlich ein-
geladen.



 

Aktuelles

Mit Unterstützung des BHW NÖ 
Regionalen Bildungswerks Wie
ner Becken startete das 2. Se-

mester 2008/2009. Jetzt ist auch die 
Übersicht für das Frühjahrsprogramm, 
die „9. KU BI Plattform“ erhältlich.

Die Schreibwerkstatt unter der Lei
tung von Prof. Adalbert Melichar hat am 
12. Jänner und 9. Februar den Teilneh-
merinnen viel Freude bereitet, ganz un-
terschiedliche, kurze Geschichten ent-
standen. Die vielfältigen Möglichkeiten 
zu einem Text zu gelangen wird erst 
in der Gruppenarbeit bewusst. Organi-
siert wird die Veranstaltung von Brigitta 
Fischer, Bibliothekarin und örtl. Bildungs-
werkleiterin. Die nächsten Termine sind 
der 2. März und der 20. April 2009. Die 
Treffen sind in der Bücherei Gramatneu-
siedl, Hauptplatz 7. Neueinsteiger sind 

Das örtliche Bildungswerk Gramatneusiedl

herzlich willkommen, keine Vorkenntnis-
se nötig, nur Lust am Schreiben.

Der Semesterstart des Deutschkurses 
für Mitbürger anderer Muttersprache 
war am 18. Februar. Kursort: Hauptschule 
Gramatneusiedl. 

Am 20. Februar hat der PC-Kurs im Com-
puter-Club Gramatneusiedl (Container 
beim Gemeindezentrum) begonnen. Der 
Computer-Club Gramatneusiedl bietet 
darüber hinaus bis 24. April jeden Freitag 
von 17 bis 19Uhr einen offenen Cluba-
bend an, wo sich jeder über PC Probleme 
austauschen und Tipps holen kann.

Die weiteren Fachrichtungen sind: Ge-
dächtnistraining, ein Projekt des Ka-
tholischen Bildungswerks unter dem 
Titel:„LIMA“ Lebensqualität im Alter, ge-
leitet von Christina Sommer.

Ein YOGA-Kurs läuft im Pfarrsaal bei dem 
man jederzeit einsteigen kann.

Englischkurse mit Sprachlehrer Norbert 
Mutsch werden in der Bücherei abgehalten.

Malen mit Johanna Kolar steht am 23. 
April auf dem Programm. 

Viele weitere Angebote finden sie im 
Regionalprogramm, 9. KU BI Plattform, 
aufliegend im Gemeindeamt. 
Gerne werden auch neue Wünsche und 
Ideen aufgegriffen, Kursanbieter sind 
ebenso willkommen. Herbst-Kursan-
gebote zum Eintrag in das nächste Er-
wachsenenbildungsprogramm für die 
Region Wiener Becken „10. KU BI Platt-
form“ können bis 30. Mai2009 gemacht 
werden.
Näheres bei Regionsbetreuerin Elisa-
beth Schuh, unter Tel. 02236 893611.

Trinkwasseruntersuchung

Die evn-wasser-Gesellschaft hat am 
3.11.2008 das Trinkwasser in Mittern-
dorf/F. mit Ortsteil Gramatneusiedl 
und am 4.11.2008 das Trinkwasser un-
serer Gemeinde von der Niederösterrei-
chischen Umweltschutzanstalt mit fol-
gendem Ergebnis untersuchen lassen:

Gramatneusiedl-PH-Wert	 7,5
Mitterndorf/F. Ortsteil-PH-Wert	 7,5
Gramatneusiedl-Gesamthärte(°dH)	18,6
Mitterndf/F.-Gesamthärte (°dH)	 19,9

Die Werte für Eisen und Mangan liegen un­
ter der zulässigen Höchstkonzentration.

Der vollständige Untersuchungsbefund 
liegt bei der evn wasser Gesellschaft 
mb.H., der Sanitätsbehörde des Landes 
Niederösterreich (Abteilung Umwelthy-
giene) und bei der Gesundheitsbehörde 
der Bezirkshauptmannschaft auf.

Aktuelle Werte sind auch auf unserer 
Website www.gramatneusiedl.at unter 
der Rubrik Bürgerservice/Trinkwasser-
untersuchung nachzulesen.

0 50 100 150 200 250 300

Nitrat mg/l

Chlorid mg/l
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zulässige
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Ab Montag, den 30. März 2009 wird wieder eine 
Hausabholung von Autowracks angeboten. Ziel 
der Aktion ist es, die Landschaft und Ortschaften 
von hässlichen und umweltbelastenden Wracks zu 
säubern. Am Gemeindeamt ist ein Entsorgungspickerl 
erhältlich. Die Autowrackaktion ist auch heuer 
kostenlos!
Und so funktioniert´s
u  Sie geben den Typenschein am Gemeindeamt 

ab.
u  Sie erhalten ein Entsorgungspickerl, das gut 

sichtbar am Autowrack angebracht wird.
u  Sie stellen das Autowrack am Montag, den  

30. März ab 6 Uhr bereit.

u  Das Wrack muss an der vom Müllfahrzeug 
befahrenen Straße abgestellt sein.

u  Die Abholung erfolgt nicht aus dem Hof, 
Schuppen oder Garten.

u  Der Koffer- und Innenraum müssen leer sein.
u  Fahrzeuge, welche nicht entsprechend der oben 

angeführten Bedingungen bereitgestellt sind, 
können nicht mitgenommen werden.

u  Anmeldeschluss ist am Dienstag,  
den 24.  März am Gemeindeamt.

u  Spätere Anmeldungen können aus 
organisatorischen Gründen nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Information und Beratung:
bei allen Fragen zur Abfallvermeidung, Abfalltrennung und Entsorgung, Containerdienst, 
An- und Abmeldung von Abfalltonnen, etc.: Gemeindeverband für Abfallwirtschaft im 
Raum Schwechat, Hauptplatz 5, 2432 Schwadorf, Tel: 02230/2418, Fax: DW 8,	   
info@avschwechat, http://www.abfallverband.at/schwechat; Jänner 2009

Eine Information des Abfallverbands Schwechat

ROSTKUTSCHENAKTION
Ab 30. März 2009

2009 bieten der AWS und die Gemeinden zum dritten Mal eine kostenlose Entsorgung 
von Autowracks an.   Anmeldeschluss: Dienstag, 24. März am Gemeindeamt.
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Volksschule

Evonik Para-Chemie GmbH
A-2440 Gramatneusiedl 
Hauptstraße 53 
 
Tel. 02234 / 722 410 
Fax 02234 / 722 415 
 
E-Mail:  
para-chemie@evonik.com 
http://www.plexiglas.de 
http://plexystyle.de

Unsere Produkte:

PLEXIGLAS® Standard 
PLEXIGLAS Soundstop® 

PARAPAN® 
PLEXIGLAS SUNACTIVE® 
PLEXIGLAS® GS SanitärmaterialPerformance Polymers

Im Reinthal
A-2452 Mannersdorf

Tel. 02168/62865
Fax 02168/628654
Mobil 0664/1427312

L ANDSCHAFTSPFLEGE  •   GARTENGESTALTUNG

G
M
B
H

Kommunalarbeiten • Baumschnitt • Mäharbeiten • Schneeräumung • Forstmulchen
Erdbewegungen   •    Windschutzanlagen schneiden  •  Wurzelstöcke fräsen

      Wir empfehlen uns
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Am 9.02.2009 starteten die Kin-
der der 4a Klasse unserer Volks-
schule gemeinsam mit ihrer Klas-

senlehrerin Henriette STIGLITZ  und un-
serer Kollegin Silvia SALGE ins große 
Schneeabenteuer. 

Bei meist herrlichem Winterwetter ver-
besserten die Skiasse ihr Können.  Aber 
auch die Anfänger kamen auf ihre Kos-
ten. Unter der Anleitung  des Skilehrer-
teams  wurde  fleißig geübt, sodass am 
Ende des Skikurses auch alle Anfänger  
das Abfahren auf den „Brettln“ und auch 
das Liftfahren sicher beherrschten.

In gewohnter und hervorragender Wei-
se sorgte man in der Jugendherberge 
Annaberg für unser leibliches Wohl. Be-
sonders freute uns, dass unsere beiden 
Geburtstagskinder Zehra und Marcel 
mit hausgemachten Geburtstagstorten 
überrascht wurden.

Ein abwechslungsreiches Freizeitpro-
gramm  mit  Mini-Disco,  buntem  Hüt-
tenabend und einer Nachtwanderung  
ließen die Woche zu einem unvergess-
lichen Erlebnis an die Volksschulzeit für 
die Kinder werden.

Müde, aber gesund und glücklich kehrten 
alle „Skihasen der 4a“ am 14.02. 2009 
zu ihren Familien zurück.

Winterzauber am Annaberg
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Weihnachtskonzert

Das Jahresabschlusskonzert des 
Musikvereines ist längst Traditi-
on und doch immer wieder ein 

neuer Höhepunkt im Gramatneusiedler 
Veranstaltungskalender.

Auch heuer konnte Obmann Otto Witt-
ner viele Zuhörer aus Gramatneusiedl 
und den umliegenden Gemeinden be-
grüßen, die gekommen waren, um ei-
nen schönen Konzertabend am Ende 
der Weihnachtsfeiertage zu genießen.

Die Musikkapelle unter Kapellmeister 
Gerald Taborsky und das Schüler
blasorchester unter der Leitung von 
Leo Wittner hatten auch dieses Jahr 
ein abwechslungsreiches Programm 
einstudiert, das von Birgit Dworsky 
moderiert wurde. An der Stimmung, die 
im Saal herrschte, konnte man erkennen, 

dass das Konzert beim Publikum sehr 
großen Anklang gefunden hatte.

Bürgermeister Leo Zolles gratulierte in 
seinen Grußworten zum großartigen Er-
folg beim Polka-Walzer-Marsch-Wett-
bewerb in Oberösterreich, bei dem die 
Musikanten aus Gramatneusiedl ja be-
kanntlich den Siegerpreis in der gewähl-
ten Leistungsstufe erreichen konnten. 
Gleichzeitig bedankte er sich bei allen 
Musikantinnen und Musikanten, sowie 
bei den Verantwortlichen des Vereines 
für ihr Engagement im Kulturbereich. 

SBO spielt bei BAG-
Konzert
Am Freitag, den 27. März findet in der 
Sporthalle Gramatneusiedl ein Konzert 

des Bezirksorchesters der BAG Bruck/
L. statt. Wie schon in den letzten Jah-
ren, ist auch heuer unser Schülerblasor-
chester eingeladen, an diesem Konzert 
teilzunehmen und wird nach der Pause 
seinen großen Auftritt haben.

Sicher dürfen sich unsere Nachwuchs-
musikanten dabei wieder auf eine große 
Zuhörerschar aus dem ganzen Bezirk 
freuen.  

CD „Vielfalt 
Blasmusik“
Im vergangenen Jahr wurde – in Zu-
sammenarbeit mit dem ORF, der Volks
kultur NÖ und dem NÖ-Blasmusikver-
band – das Projekt „Vielfalt Blasmusik“ 
ins Leben gerufen.
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Neues vom             Musikverein

  Die Musikantinnen und Musikanten „live in concert“

Doris Auer – unterhaltsamer Konzert
abschluss mit dem 4. der Hl. 3 Könige

Weihnachtskonzert 2008
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Dabei handelt es sich um eine CD-
Gemeinschaftsproduktionen mehre-
rer Kapellen, mit dem Ziel, die Arbeit 
der besten Musikvereine von NÖ 

in einem großen Projekt festzuhalten 
und vorzustellen. Eingeladen sind jene 
Musikkapellen, die in den letzten Jah-
ren bei den Konzertmusikwertungen in 
Stufe C oder D angetreten sind.
Heuer im Frühjahr steht die Produktion 
aus unserem Blasmusikbezirk Bruck/
Leitha auf dem Programm.
Neben den Musikvereinen aus Hof/
Lbg, Moosbrunn, Sommerein und 
Trautmannsdorf werden auch unsere 
Musikantinnen und Musikanten an die-
ser einmaligen CD-Produktion mitwir-
ken.
Jeder Musikverein wird mit 4 Stücken 
auf der CD vertreten sein.

Die Tonaufnahme für unsere Musik
kapelle ist für das letzte Aprilwochen-
ende anberaumt.

Unser Musikverein in 
Zahlen
In unserer Musikkapelle spielen derzeit 
46 Musikerinnen und Musiker in fol-
gender Besetzung:
6 Querflöten, 9 Klarinetten, 4 Flügelhör-
ner, 3 Trompeten, 7 Tenorhörner, 5 Hör-
ner, 3 Posaunen, 2 Bässe und 7 Schlag-
werker.
Auch die Besetzung des Schülerblasor-
chesters ist erfreulich und zeigt die ge-
diegene Jugendausbildung im Musik-
verein 
4 Querflöten, 4 Klarinetten, 3 Saxofone, 
3 Flügelhörner, 3 Trompeten, 2 Tenöre, 
1 Horn, 2 Posaunen und 2 Schlagwer-
ker.
Natürlich ist man auch weiterhin be-
strebt, neue Musikantinnen und Musi-
kanten in die Kapelle und in das Schüler
blasorchester aufzunehmen, um das 
Instrumentenregister stets zu erwei-
tern.
Daher wird die Nachwuchsarbeit in 
unserem Musikverein auch in Zukunft 
sehr ernst genommen und intensiv ge-
fördert.

Musikschüler – 
„Konzert im Fasching“
Ein schwungvolles und amüsantes 
„Konzert im Fasching“ boten die Mu-
sikschüler des Vereines am Fasching-
samstag. Beim „Spiel in kleinen Grup-
pen“ wurde so manches „Schman-

kerl“ präsentiert und auch der Humor 
kam, dem Anlass entsprechend, nicht 
zu kurz. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker 
zeigten erneut, wie begeistert sie beim 
Musizieren sind und bewiesen wieder 
einmal ihre gute musikalische und ins-
trumentale Grundausbildung.
Jugendreferentin Cornelia Wittner 
bedankte sich bei den Nachwuchs
musikanten und ihren Lehrern für den 
schönen Konzertnachmittag. 

MV-Schitag
Viel Spaß hatten die Teilnehmer des MV-
Winterausfluges am 28. 2. 09. 38 Musi-
kantInnen und Freunde packten Alpin- 
und Langlaufschi bzw. Snowboards ein 
und fuhren nach St. Kathrein am Hauen-
stein in Peter Roseggers Waldheimat. 

„Schneemäßig“ war alles wunderbar, 
kein Stein auf der Piste, und so stand 
einem gelungenen Tag auf den Pis-
ten des Wintersportgebietes Hauereck 
nichts mehr im Wege. 
Obwohl der Sport eindeutig im Vorder-
grund stand, wurde natürlich auch die 
Gastronomie der Region erforscht und 
während einer etwas längeren Mittags-
pause die Kameradschaft in gemütlicher 
Runde gepflegt.
Wohlbehütet kamen die „Wintersport
ler“ am späten Abend wieder in Gramat
neusiedl an. 
Beim abschließenden Beisammensein 
ließen die Musikanten den Schitag dann 
noch gemütlich ausklingen.

Besuchen Sie unsere  Website
http://www.mv-gramatneusiedl.at
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Neues vom             Musikverein

MV-Schitag in St. Kathrein am Hauenstein

„Konzert im Fasching“ – Bgm Leopold Zolles gratuliert den Musikschülern und ihren Lehrern
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Sie!

Infos unter 03854/6111-6 
oder www.kohlbacher.at

vv ee rr kk aa uu ff tt !!

Eine sichere Investition - 

Ihr Eigentum!

Schlüsselfertige Reihenhäuser in

Gramatneusiedl
(Rebengasse / Weinheberweg).

� Eigentum
� 120 m² reine Wohnnutzfläche
� voll unterkellert (61 m²)
� Terrasse, Doppelcarport, eigener Garten
� Landesförderung
� Fixpreisgarantie

Baubeginn!
Nur noch 3 Häuser frei!

      Wir empfehlen uns
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Das war
 unser 
Fasching

09
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Raiffeisen Lagerhaus Gramatneusiedl
Bahnstraße 66, 2440 Gramatneusiedl
Telefon: 02234/ 722 23-11

 Lagerhaus|Bau  und  Garten

NEU FÜR HEIMWERKER

Diese Angebote sind gültig bis Sa 4. April 2009, bzw. so lange der Vorrat reicht. Irrtümer in Text und Abbildung vorbehalten.

Impos Bit-Set
99-tlg.

statt € 44,99

statt € 16,99

9006326

SKIL 2004 AA
Akkubohrschrauber
12 V, Schnellspannbohr-
futter 10 mm, 
Laufzeit 3 Stunden

SKIL 6002 AA
Schlagbohrmaschine
Recht-/Linkslauf-Umschaltung
Leistungsaufnahme 500 W
Gewicht 1,8 kg

9006749

SKIL 4270 Stichsäge
Rad zur Hubzahlregelung,
Schalter zum Staubblasen,

Beleuchtung

9043032

9006752

MARIEN-APOTHEKE
Mag. pharm. Maria Adorjan
2440 Gramatneusiedl
www.marienapo-online.net

** KOMPETENTE BERATUNG **
IM SCHULMEDIZINISCHEN & ALTERNATIVEN BEREICH

* MINERALSTOFFBERATUNG & ANTLITZANALYSE

* SCHÜSSLER-SALZE & KOSMETIK

* BACHBLÜTENGESPRÄCHE

* ÄTHERISCHE ÖLE AUS BIO-ANBAU

* PRIMAVERA-NATURKOSMETIK

* PHYTOTHERAPIE – TEEMISCHUNGEN

* GRATIS GEWICHTS- UND BLUTDRUCKKONTROLLE

29.
märz
2008

feuerwehrhaus gramatneusiedl

      Wir empfehlen uns
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Die Feuerwehr informiert
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Einsatzstatistik:
Im  Jahr 2008 mussten wir noch zu 1 
Brandeinsatz (Brand eines Mistkübels 
auf der Hauptstrasse) und zu 1 Tech-
nischen Einsatz (Verkehrsunfall auf der 
LH 161) ausrücken. Dabei waren in Sum-
me 42 Mann 31 Stunden im Einsatz.

Jahresstatistik 2008:
	 Anz.	 Pers.	 Std.
Brandeinsätze	 4	 60	 115
Techn. Einsätze	 58	 535	 645
Brandsicherheitsw.	 0	 0	 0
Fehlalarm	 0	 0	 0
Summe	 62	 595	 760

Somit hatten wir im Jahre 2008 eine 
Steigerung von 2 Einsätzen gegenüber 
2007.

Von den 62 Einsätzen waren 58 im Orts-
gebiet von Gramatneusiedl, bei 4 Einsät-
zen wurde unsere Feuerwehr zur Unter-
stützung in eine umliegende Ortschaft 
gerufen.

Das Jahr 2009 begann gleich mit drei 
Brandeinsätzen in der Silvesternacht! 
Wir wurden um 00.13 Uhr das erste mal 
alarmiert und mussten zu einer bren-
nenden Thujenhecke ausrücken! Dann 
brannten ein Mistkübel und eine wei-
tere Hecke! Manche Stimmen meinten, 
das ist ein Lausbubenstreich. Wir mei-
nen, das ist Brandstiftung und aus die-
sem Grund wurde auch die Polizei infor-
miert. 

Einsätze im Januar & 
Februar 2009:
	 Anz.	 Pers.	 Std.
Brandeinsätze	 4	 58	 44
Techn. Einsätze	 4	 44	 31
Summe	 8	 102	 75

Feuerwehrball:
Unser traditioneller Ball fand heuer erst-
malig an einem Freitag statt. Er war wie-
der sehr gut besucht und dank der tollen 
Musik wurde bis in den frühen Morgen 
getanzt. 

Als Damenspende, gespendet von der 
Cafe-Konditorei Hirnich, wurden Säck-
chen mit Bäckerei verteilt. Den Herren 
wurde ein Stamperl Schnaps oder Likör 
aus dem Hause Schorn Josef gereicht.

Der Ball wurde von unserem Jungda-
men- und Herrenkomitee eröffnet. Für 
das Einstudieren der gelungenen Tan-
zeinlage möchten wir unserem Kame-
raden Alexander Dippelreiter und seiner 
Gattin Birgit recht herzlich danken.

Bei mehreren Tombolaverlosungen wur-
den interessante Preise verlost und um 
Mitternacht fand unsere Mitternacht-
seinlage statt, die heuer wieder großen 
Zuspruch fand!

Wir danken allen Ballbesuchern für ihr 
Kommen und freuen uns schon auf Ihren 
Besuch bei einer unserer nächsten Ver-
anstaltung.

Jahresmitglieder
versammlung:
Beförderungen:
Zum Feuerwehrmann: 
BOLDIS Markus, FELLNER Micha-
el, FELLNER Philipp, GLATZL Florian, 
HENTSCHEL Lukas, SCHIMEK Ronald, 
SCHMID Philipp, SPREITZER Patrick

Zum Hauptfeuerwehrmann:
HANAKAMPF Manfred, HECHINGER 
Manfred

Zum Löschmeister:
HIRNICH Peter, SEEFRIED Peter

Ernennungen:
Kamerad HIRNICH Peter legte mit Jah-
resende 2008 seine Funktion als Grup-
penkommandant aus beruflichen Grün-
den zurück! Er hatte diese Funktion acht 
Jahre inne.

An seiner Stelle wurde nun Kamerad 
ANNERL Michael zum Gruppenkom-
mandant ernannt.

Neuer Feuerwehrmann in der FF Gra-
matneusiedl:
SIVAK Rudolf wurde per 30.01.2009 in 
die FF aufgenommen.
Wir freuen uns über seinen Entschluss 
und begrüßen ihn in unseren Reihen.

Neue Mitglieder in der Feuerwehrju-
gend:
Als neue Jugendfeuerwehrmänner 
konnten wir die Herren LICHTENAUER 
Christian, MAIERHOFER Sebastian und 
SCHMIDT Constantin in der Feuerwehr-
jugend begrüßen!

Veranstaltungen 
FF-Festl mit DJ Don Juan	 18.4.09
Florianimesse 	 8.5.09
Feuerwehrfest	 20./ 21.6.09
Feuerwehrball	 Fr. 8.1.10 
(voraussichtlicher Termin) 

Website:
Unter www.ff-gramatneusiedl.at kön-
nen Sie jederzeit Einblick in unsere Feu-
erwehr und unsere Tätigkeit nehmen. 
Natürlich sind auch unsere Einsätze (teil-
weise mit Bildern) darin vertreten. 



Ab Herbst kommenden Jahres be-
ginnen die ersten 46 HS mit dem 
Schulversuch „NÖ-Schulmodell“. 

Unsere Schule gehört nicht zu diesen 
ersten Versuchsschulen. Zu Ihrer Infor-
mation: Entgegen der landläufigen Mei-
nung vieler Eltern handelt es sich NICHT 
um eine Form der AHS. 

Die Lehrpläne von HS und AHS sind 
ident, es gibt keine unterschiedlichen 
Lehrpläne von HS und AHS. 

Neuerung im Schulmodell ist allerdings 
die Tatsache, dass keine Leistungsgrup-
pen im Zeugnis eingetragen werden. 
Bei jenen Kindern, die Leistungen er-
bringen, die einer 1. Leistungsgruppe 
an der HS entsprechen, steht beim NÖ-
Modell–Zeugnis dann „unterrichtet nach 
dem AHS-Lehrplan“.  (SchülerInnen, die 
in einer 1. Leistungsgruppe unterrichtet 
wurden, hatten ja auch schon bisher die 
Gewähr, dass sie exakt dem AHS Lehr-
plan gemäß unterichtet wurden.)

Bei all jenen SchülerInnen, die Leis-
tungen erbringen, die in der HS einer 
2. oder 3. LG entsprechen, steht beim 
NÖ-Schulmodell der Zusatz: „unterrich-
tet nach dem HS–Lehrplan“.
Neu bei diesem Modell ist auch, dass 
einige Stunden pro Woche ein Lehrer 
aus einer AHS (oder Berufsbildenden 
mittleren Schule) an die Versuchsschu-
le kommt und mit den HS-Lehrern zu-
sammenarbeitet. 
Sollten Sie sich entscheiden, Ihr Kind 
in die HS Gramatneusiedl zu geben, 
so können wir Ihnen versichern, dass 
Ihr Kind hier ausgezeichnet nach dem 
Lehrplan für HS und AHS  unterrichtet 
wird – auch wenn wir uns noch nicht 
„Versuchsschule nach dem NÖ-Schul

Information zum NÖ-Schulmodell
modell“ nennen dürfen, so kann Ihr Kind 
das große Angebot an unserer Schu-
le (Computerführerschein, zusätzliches 
Englisch-Zeugnis, Englisch als Arbeits-
sprache auch in anderen Gegenstän-
den, umfangreiches Angebot an unver-
bindlichen Übungen, Musik als Schwer-
punkt,…) nutzen und muss nicht unnö-
tig weiten Anfahrtsweg in eine andere 
Schule in Kauf nehmen. Alle Kinder, die 
die HS in einer ersten und/oder zweiten 
Leistungsgruppe positiv abschließen, 
haben die Möglichkeit, jede weiterfüh­
rende Schule zu besuchen. 

Sollten Sie zu diesem Thema noch Fra-
gen haben oder mehr Information wün-
schen, so rufen Sie doch einfach an oder 
kommen Sie an Schultagen zwischen 
7.45 und 13.00 h bei uns vorbei! – Wir 
informieren Sie gerne!

Nun zu den erfreulichen Dingen des 
Schulalltags: Wieder haben Kinder un-
serer Schule einen Unterhaltungsblock 
bei der Weihnachtsfeier der Gemeinde 
am 19.12.2008 übernommen. Die Kin-
der zeigten mit Begeisterung, was sie 
mit ihren LehrerInnen vorbereitet hatten 
und die Besuchern 
zeigten ihren Gefal-
len mit Applaus an.

Im Advent nahm un-
sere Schule auch an 
der Aktion „Advent-
fenster“ teil, das  die 
SchülerInnen im Re-
ligionsunterricht ge-
stalteten und das 
dann am 22.12.2008 
erleuchtet war. Die  
Mütter unserer Schü-
lerinnen versorgten 

die Bewunderer unseres Adventfens-
ters mit heißen Getränken, was gerne 
angenommen wurde.

Am 22.12.2008 fand unsere Adventfei-
er in der Aula der HS  statt. Auch hier 
konnten die Kinder sich wieder über Rie-
senapplaus freuen. 

Applaus für die Darbietungen
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Hauptschule Verein als Jubilar

Das selbst gestaltete Adventfenster

Franz-Schubert-Straße 2a | A-2320 Schwechat | Tel.: 01/707 71 57

E-Mail: willkommen@schwechater-druckerei.at | www.schwechater-druckerei.at

. . . g
leich

bei Ih
nen um’s Eck!

Geburtsanzeigen

Hochzeitskarten

Trauerdrucksorten

Geschäftsdrucksorten

Rechnungsblöcke

Visitenkarten

Poster

Folder

Broschüren

Aussendungen

Geschäftsberichte

und vieles mehr ...



75 Jahre Gartenbau- und Siedlerverein  

Die Gründung und Weiterentwick-
lung unseres Vereines ist eng mit 
der Geschichte von Gramatneu-

siedl verbunden. Damals wie heute ist 
der Verlust des Arbeitsplatzes das Ärgs-
te was Menschen passieren kann. Die 
Notzeit als Folge der Weltwirtschafts-
krise, des Bankrottes der heimischen 
Industrie und des Elends nach 1945 ließ 
die Betroffenen zusammenrücken. Die 
Devise: „Gemeinsam statt einsam“ galt 
damals und gilt heute.

Aus einer Gruppe von Kleintierzüchtern 
wurden im Laufe der Jahre mehr als 
400 Mitgliederfamilien in unserem Be-
reich und mehr als 80 000 in Österreich, 
die dem ÖSV angehören. 

In unseren Vereinsstatuten heißt es aus-
zugsweise:

Die Landesorganisation Niederöster-
reich trägt die Ziele des übergeordneten 
ÖSV mit und bezweckt die Förderung 
des Siedlungs- u. Wohnungswesens 
und der Familien- und Gesundheitsfür-

sorge. Die Landesorganisation ist über-
parteilich, gemeinnützig, nicht auf Ge-
winn ausgerichtet und die Interessens-
vertretung aller Siedler, Eigenheim- und 
Seeparzellenbesitzer.

Weitere Ziele sind:

Die Förderung und Unterstützung al-
ler Maßnahmen zur Schaffung und Er-
haltung familiengerechter Eigenheime, 
der Umweltschutz, die Sicherheit, die 
Erwirkung von Erleichterungen und Be-
günstigungen aller Art, Beratung und 
Unterstützung im Umgang mit Äm-
tern u. Behörden, die Herausgabe von 
Druckschriften und Zeitungen, Rechts-
beratung und Schadensbegrenzung bei 
erlittenen Schäden durch eine Kollektiv-
versicherung, die Durchführung von Ex-
kursionen und Veranstaltungen, der kos-
tenlose Verleih von Maschinen und Ge-
räten und vieles mehr.

Am Samstag, dem 28. März 2009, um 
17 Uhr findet unsere jährliche Jahres-
hauptversammlung im Gemeindezent-

rum von Gramatneusiedl statt. Es wür-
de uns freuen, sie als Gast begrüßen zu 
dürfen.

Neben einem Bericht über die Vereins-
arbeit im abgelaufenen Jahr geben wir 
unsere Vorhaben für 2009 bekannt. Au-
ßerdem erfahren Sie Neues aus den Ge-
meinden und dem Siedlerverband.

Eine Retrospektive der letzten 75 Jah-
re des örtlichen Siedlervereines soll vor 
allem den „neuen Gramtneusiedlern“ 
einen historischen Eindruck vermitteln.

Weitere Termine:	  
16. Mai 2009, 15 Uhr. Frühlingsfest in 
Neu-Mitterndorf
11.Juli 2009, 17 Uhr. Sommerfest im 
Gemeindezentrum Gramatneusiedl
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Verein als Jubilar

Jetzt stecken sie schon in den 
Vorbereitungen für die große Ab-
schluss-Show,

die YOUNGSTA(e)RS Musical 
Company von Gramatneusiedl.

Ein wirklich großer Erfolg war die 
erste Präsentations-MINI-MUSI-
CAL-SHOW der Teilnehmer. Von 
Elisabeth, Mulan, Carbaret, Star-
lightexpress, Fame, Little Shop 
of Horrors, Anastasia, bis Rocky 
Horror Picture Show, Gesang, 
Tanz und Schauspielimprovisation 
wurde dargebracht und die ersten 
Fans waren nach den Leistungen 
„absolut aus dem Häuschen!“

So ist das eben, wenn man flei-
ßig, regelmäßig, mit Spaß und 
mit einer guten Einstellung, ge-
führt von einem professionellen 
Leadingteam, an seinen Zielen 
arbeitet und dann den wohl ver-
dienten Erfolg einstreift.

Aber all das war erst der Anfang. 
Es gilt das erste Jahr zu meis-
tern und auch mit weniger Teil-
nehmern und wenig Budget et-
was Tolles auf die Beine zu stel-
len. Und das wird nun in weiterer 
Folge die Hauptshow der Young-
stars zeigen, mit dem Titel „MU-
SICAL CLUB HOUSE“. Viele ver-
schiedene Songs, Solos und Du-
ette, Chorsongs, Choreographien 
und Schauspielmonologe wer-
den über die Besucher des Mu-
sicalclubs erzählen und ihnen ih-
re Lebensgeschichte näherbrin-
gen. Denn die Bühne gibt einem 
die Möglichkeit die Realität zu 
verlassen und jemand ganz Ande-
rer zu sein, oder man lasst unver-
blümt seiner Energie durch Musik 
ihren freien Lauf. Grenzenlos und 
frei!!!

Kommen SIE und erleben sie im 
„MUSICAL CLUB HOUSE“ die 

jungen Bühnendarsteller wie sie 
von sich, der Figur, die sie spie-
len, erzählen und ihnen unter Be-
weis stellen, was sie in nur einem 
Jahr (an 2 Nachmittagen in der 
Woche) bereits gelernt haben.

Sie werden staunen!

Abschluss SHOW der Musical 
Company:

„Musical Club House“
AM	 28. MAI 2009

IM	 GEMEINDEZENTRUM 
	 GRAMATNEUSIEDL 

So verfliegt die Zeit!

Redaktionsschluss  
für die nächste 
Ausgabe (2/2009) ist 
Freitag, 22.5.2009
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  Wir lösen Ihr Abfallproblem

 Beratung  Sammlung  Transport 
 Kommunalentsorgung  Kanalservice 
 Baustellenentsorgung  Sperrmüllabfuhr 
 Containerservice  Muldenverleih 
 Grünschnittentsorgung  Öltankreinigung 
 Bioabfall– und Speiseresteentsorgung

Kontaktieren Sie uns - wir möchten auch Ihnen
  als zuverlässiger Partner zur Seite stehen! 

KOMMUNEN                 INDUSTRIE                 GEWERBE                 PRIVATE 

  Service for the Future
.A.S.A. Abfall Service AG

A-2325 Himberg, Hans-Hruschka-Gasse 9
Telefon: +43/2235/855-0, Fax: +43/2235/855-101 

E-mail: asa@asa.at
www.asa.at

      Wir empfehlen uns
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Schwierige 
Vorbereitung!
Recht schwierig verläuft bisher die Vor-
bereitung auf die Frühjahrsmeister-
schaft für die Mannschaften  des ASK . 
Während die Jugendteams noch haupt-
sächlich in der Sporthalle trainieren, 
tankt der Kader der Kampfmannschaft 
auf Schneeboden Kondition. Trainings-
beginn war die vierte Jännerwoche. 
Im Zuge der Vorbereitung wurde auch 
ein4-tägiges Trainingslager in Schileiten 

ASK Marienthal
Gebietsliga Ost – Frühjahrsmeisterschaft 2009
Samstag,	 21.	 März, 	15.30 Uhr:	 Eichkogel – ASK Marienthal

Sonntag,	 9.	 März,	 16.30 Uhr:	 Prellenkirchen – ASK Marienthal

Sonntag,	 5.	 April,	 16.30 Uhr:	 Au/Lgb. – ASK Marienthal

Freitag,	 10.	 April,	 19.30 Uhr:	 ASK Marienthal – Maria Lanzendorf

Sonntag,	 19.	 April,	 10.30 Uhr:	 ASK Marienthal – Kleinneusiedl

Samstag, 	 25.	 April,	 16.30 Uhr:	 Perchtoldsdorf – ASK Marienthal

Samstag,	 2.	 Mai,	 16.30 Uhr:	 ASK Marienthal – Berg

Samstag,	 9.	 Mai,	 16.30 Uhr:	 Velm – ASK Marienthal

Sonntag,	 17.	 Mai,	 10.30 Uhr:	 ASK Marienthal – Mannersdorf

Samstag,	 23.	 Mai,	 17.00 Uhr:	 Leopoldsdorf – ASK Marienthal

Freitag,	 29.	 Mai:	 19.30 Uhr:	 ASK Marienthal – Höflein

Sonntag,	 7.	 Juni,	 16.30 Uhr:	 Laxenburg – ASK Marienthal

Samstag,	 13.	 Juni,	 17.30 Uhr:	 ASK Marienthal – Wampersdorf

Reserve 2 Stunden früher.
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organisiert, an dem die meisten Spie-
ler teilnahmen. Die Kosten wurden zum 
großen Teil von den Spielern selbst ge-
tragen. Leider machte die bis zum Re-
daktionsschluss herrschende Witterung 
die Austragung von Vorbereitungsspie-
len, außer auf Kunstrasen, unmöglich…

Nachwuchs
Anstelle von Christian Kammerer hat 
nun Karl Nepimach das Amt des Ju-
gendleiters beim ASK übernommen. 
Unterstützt von den Trainern Karl Mol-
nar (U-15) und Otto Riedmayer (U-16) 
hofft man auf eine sportlich erfolgreiche 
Frühjahrsmeisterschaft. Dem neuen Be-
treuerteam viel Erfolg bei der Arbeit!

Sportlergschnas
Am Faschingsamstag, 21. Februar, fand 
in der Sportplatzkantine das Gschnas des 
ASK Marienthal statt, originelle Masken 
waren erschienen und man unterhielt 
sich prächtig bis spät in die Nacht.

In die Frühjahrsmeisterschaft wird es 
einen etwas veränderten Kader geben: 
Kebba Didyungum,Sascha Toth und Mi-
chael Hahn stehen nicht mehr zur Verfü-
gung, an ihrer Stelle wurden Karlo Golu-
bovic, Lukas Hulik und Matthias Hegyi  
verpflichtet.

Die Verantwortlichen hoffen, dass die 
Kampfmannschaft im Frühjahr noch um 
den Meistertitel

mitspielen kann, aber es ist Optimis-
mus angesagt; die ersten drei Meister-
schaftsspiele finden auswärts statt und 
wenn man da bestehen kann, ist alles 
noch „drin“!
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V E R A N S T A L T U N G E N  M Ä R Z – J U N I  2 0 0 9
	 DATUM	 BEGINN	 VERANSTALTUNG 	 VERANSTALTER 	 ORT               

	 Di.	 17.3.	 17 Uhr	 Kinderliedermacher Bernhard Fibich	 SPÖ Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Sa.	28.3.	 17 Uhr	 Jahreshauptversammlung	 Gartenbau- u.Siedlerverein	 Gemeindezentrum	

	 Sa.	 4.4.	 15 Uhr	 Spielenachmittag	 Marktgem. Gramanteusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Sa.	18.4.	 9–13 h	 Gratis Blumenerdeaktion	 ÖVP Gramatneusiedl	 Hauptplatz+GemZentr.	

	 Sa.	18.4.	 21 Uhr	 122er-Festl	 FF Gramatneusiedl	 Feuerwehrhaus	

	 Fr.	 8.5.	 17 Uhr	 Muttertagsfeier	 Pfarre Gramatneusiedl	 Pfarrzentrum	

	 So.	 9.5.	 8.30–15 h	 Gesundheitstag	 Marktgem. Gramanteusiedl	 Schulzentrum	

	 Sa.	 9.5.	 8.30–15 h	 Pflanzentauschtag	 Frau Hulik und Frau Rieser	 Eingangsber.Sporthalle

	 Sa	 9.5.	 9–11h	 Spielenachmittag	 Marktgem. Gramateusiedl	 Gemeindezentrum	

	 So	 17.5.	 9.30 Uhr	 Erskommunion	 Pfarre Gramatneusiedl	 Kirche/Volksschule	

	 Fr.	 29.5.	 15–20 h	 Blutspendeaktion	 Rotes Kreuz	 Hauptschule	

	 Fr.	 5.6.	 19 Uhr	 Öffentl. Vereinssitzung	 NÖ Naturschutzbund	 Pizzeria Zenek	

	 So	 7.6.	 19 Uhr	 Chorkonzert	 Gesangverein Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Sa.	13.6.	 9.30 Uhr	 Firmung	 Pfarre Gramatneusiedl	 Sporthalle	

	 Sa/So.20./21.6.		  Feuerwehrheuriger	 FF Gramatneusiedl	 Feuerwehrhaus	

	 So.	 21.6.	 9 Uhr	 Radwandertag	 Partnerschaft Gramatneusiedl	 Feuerwehrhaus 	
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Im ersten Halbjahr 2009
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Wir gratulieren!

Leopoldine Nejeschleba

80. Geburtstag:

Ana PalijaElsa Zolles

85. Geburtstag:

Rosalia Blümel Christine Bruckner Maria Novotny

85. Geburtstag:


